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•	 Einladung zur öffentlichen Sitzung des Gemeinderates am Dienstag, 24.01.2023 um 18:30 Uhr im Sitzungssaal-Rathaus  
(Rubrik „Amtliche Bekanntmachung“)

•	 Waldführung im Friedwald Elisenruhe am Samstag, 21.01.2023, 14:00 Uhr (Rubrik „Interessantes und Wissenswertes“)

Sonderbeilage Jahresrückblick 2022 

Tipps der Woche
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Bürgermeisteramt

Rathaus Heiligenberg
Schulstraße 5 07554 9983-0
  Fax 07554 9983-29

Bürgermeister 
Frank Amann 07554 9983-0
privat  07554 989009

1. Bürgermeisterstellvertreter
Michael Moser  07554 9864420

Ortsreferent Wintersulgen
Markus Müller  07554 8314

Ortsreferent Hattenweiler
Hubert Nadler  07552 935902

Sprechstunden der Gemeindeverwaltung
Montag - Freitag 8.00 - 12.00 Uhr
und Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr
Bürgermeister nach Terminabsprache

Schulen / Kindergarten

Grundschule Tel 07554 266
Heiligenberg Fax 07554 9899831
Sporthalle  07554 9899829

Kindergarten Zum guten Hirten
Heiligenberg  07554 8544

Kleinkindgruppe/Waldorfkindergarten
 07554 8001-153
Camphill Schulgemeinschaft
Föhrenbühl 07554 8001-0
Heiligenberg-Steigen

Home-Care 07554 9984214 
Schule für Krankenpflegeassistenten 

Poststelle

Wintersulgen Tel. 07554 97318

Touristinformation

Claudia Schacht 07554 9983-12

Service-Telefon für Wetter- und
Loipenbericht  07554 9983-13

Freibad 0800 078 67 86 

Bauhof/Wasserwerk
Bauhof/Bauhofleiter 
Herr Haupter  0171 7340190 
Wassermeister 
Herr Speth    0173 7535343
Bauhof  07554 987065 
Fax  07554 9872816 

Abwasserbeseitigung
Herr Hoffmann  0172 3719603

Forstverwaltung
Forstbetrieb Fürst zu Fürstenberg GmbH & 
Co.KG, Forstangelegenheiten
Herr Christian Hohenberger  0175 2229399
Wildunfälle an der L201, K7767 und K7755 
Herr Manfred Hornstein 07554 1399 oder 
Herr Hubert Hornstein 07554 8386

Forstverwaltung Heiligenberg
Revierleiter
Herr Städele 07554 9223
 0159 04204143
Vermietung Grillhütte Heiligenholz
Günter Reichle 07554 990643

Recyclinghof / Abfallwirtschaft

Öffnungszeiten Recyclinghof
Freitag  15.00 bis 17.00 Uhr
Samstag  09.00 bis 12.00 Uhr
Abfallberatung
Landratsamt
Bodenseekreis  07541 204 - 5199

Servicenummer
Abfallbeseitigung/Abfuhr
Restmüll/Biomüll/Sperrmüll
Einsatzleitung 07541 401093
Gelber Sack
Firma Alba   0800 223 2555

Notruf   

Feuerwehr/Rettungsdienst  112

Kommandant Johannes Leppert   
 0151 191 341 41

Polizei  110

Polizeiposten Salem 07553  8269-0

Deutsches Rotes Kreuz

Bereitschaftsleiter: Heiligenberg

Frau Schatz 07554 652
 0173 3252516
Frau Holpert  07553 2849930

Krankenhaus
Pfullendorf  07552 2502

Krankenhaus
Überlingen  07551 9477-0

Stadtwerk am See -  
Störung Gas   0800 505 3333

EnBW-Störungsdienst
Regionalzentrum
Tuttlingen  0800 3629477

Bestattungen
Allweier Markus    07554 461 

Kirchen
Pfarrbüro 
Frickingen              07553 91994423

Pfarrbüro Salem 07553 9199440

Ev. Pfarramt
Salem-Heiligenberg 07553 280
Ev. Pfarramt Pfullendorf 07552 8163

Ärzte  

Praxis Holste  07554 287

Praxis Klier 07554 240

Zahnärzte

Praxis Dr. Bengel  Tel. 07554 295

Zahnärztliche  
Notfalldienstnummer  Tel. 0761 120 120 00

Apotheken
Der Apothekennotdienst kann täglich aktuell 
im Internet auf der Homepage der Landesapo-
thekenkammer abgefragt werden: 
- unter: www.lak-bw.notdienst-portal.de 
- oder Tel. 0800 0022 833 
- oder 22833 Handy (max. 69ct/min) 
Schloss-Apotheke, Heiligenberg  Tel. 07554/250  

Notdienste
Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereitschaftsdienst: 
Bodenseekreis   
Rettungsdienst:  112
Allgemeiner Notfalldienst:  116117
Kinderärztlicher Notfalldienst: 116117
Augenärztlicher Notfalldienst:  116117
HNO-ärztlicher Notfalldienst:  116117  
Friedrichshafen (Allgemeiner Notfalldienst) 
Klinikum Friedrichshafen GmbH, Röntgenstraße 2, 
88048 Friedrichshafen Sa, So und FT 08-21 Uhr   
Tettnang (Allgemeiner Notfalldienst) 
Klinik Tettnang GmbH, Emil-Münch-Str. 16, 88069 Tettnang 
 Sa, So und FT 08-21 Uhr 
Überlingen (Allgemeiner Notfalldienst) 
HELIOS Spital Überlingen GmbH, Härlenweg 1,  
88662 Überlingen Sa, So und FT 08-21 Uhr

Familienhilfe
Home-Care Ambulanter Krankenpflegedienst 
Pflegestützpunkt für Heiligenberg und Um-
gebung 
Verwaltung:  07554 / 9984 – 0 
24-Stunden-Notruf: 07554 / 9984 – 313 

„Miteinander“ Bürger-Selbsthilfe Frickingen e.V. 
  Tel.: 07554 983050

Sozialstation Salem e.V. 07553 92220
Sozialstation Pfullendorf 07552 92896-70

Dorfhelferinnenwerk Sölden e.V.
Frau Senger  07771 8759177

Telefonseelsorge 0800 1110111

Hospizgruppe 
Salem e.V.  07553 6667

Familienberatung bei familiären 
Problemen - Kreisjugendamt -
Fr. Aubry  07541 2045696

AWO Frauen-Kinderschutzhaus
Beschützendes Haus Bodenseekreis
Telefonnummer:  07541 4893626

Wirtschaftsförderung WfB
Bodenseekreis GmbH
Geschäftsstelle Überlingen 07551 94719-37

Selbsthilfegruppe 
Freundeskreis 07554 8129

Impressum: 
Herausgeber: 
Bürgermeisteramt in 88633 Heiligenberg, 
Tel. 0 75 54 - 9 98 30, www.heiligenberg.de
Anzeigenteil/Druck: 
Primo-Verlag, Anton Stähle Gmbh & Co. KG, Meßkircher 
Straße 45, 78333 Stockach, Tel. 07771-9317-11, Fax 
07771-931740, E-Mail anzeigen@primo-stockach.de 
Homepage: www.primo-stockach.de
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Sonderbeilage - Jahresrückblick 2022 
„Gib‘ jedem Tag die Chance der schönste deines Lebens zu werden“ 

Mark Twain (1835-1910), amerikanischer Schriftsteller 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

das Jahr 2022 ist bereits Vergangenheit, es wird uns allen sicherlich noch lange in Erinnerung bleiben. Es 
war kein einfaches Jahr. 
Wir alle erleben gewaltige Umbrüche und globale Spannungen. Und trotzdem gilt es mit positiven Gedan-
ken, Optimismus und guten Ideen in die Zukunft zu blicken. 
Machen wir das Beste aus der Situation. Lassen wir uns ein auf Veränderungen, dazu brauchen wir Disziplin, 
Kraft, Zuversicht und Gottes Segen. 
In Heiligenberg hatten wir im Jahr 2022 einige gravierende, negative Entwicklungen, aber auch zahlreiche Licht-
blicke und Projekte, die wir erfolgreich auf den Weg bringen oder abschließen konnten. 
Wir haben Glücksgefühle, unvergessliche Momente und Solidarität spüren und erleben dürfen, haben per-
sönliche Enttäuschungen und Niederlagen erfahren, oder aber auch über den schmerzlichen Verlust von 
lieben, nahestehenden Menschen getrauert. 
Wir wollen mit dem Jahresrückblick 2022 nochmals einzelne Facetten des vergangenen Jahres dokumentie-
ren, die für unsere Gemeinde von besonderer und bemerkenswerter Bedeutung waren. 
Unser Anspruch ist es, mit den Jahresrückblicken ein kompaktes, übersichtliches Nachschlagewerk für alle 
Bürgerinnen und Bürger zu schaff en, dass über das vielfältige Gemeindeleben in Heiligenberg berichtet 
und informiert – und das bereits seit dem Jahr 1999. 
Und geben Sie, im Sinne von Mark Twain, jedem neuen Tag in diesem Jahr die Chance der schönste ihres 
Lebens zu werden. 
Ihnen allen wünsche ich ein gutes, erfolgreiches und gesundes Jahr 2023. 
  
Ihr 

Frank Amann, Bürgermeister 

Schloss- Cafe Neyer am historischen Postplatz wird
von Bäckerei Diener vorerst für drei Monate weitergeführt 
Unterstützung der Heiligenberger Bürgerinnen und Bürger notwendig 
um den Betrieb dauerhaft aufrecht zu erhalten 

65 Jahre wurde das Schloss Cafe am historischen Postplatz von der Familie 
Neyer betrieben. Zuletzt war Robert Neyer der Chef der Bäckerei, seine Frau 
Beate war für Verkauf und Betrieb des Cafes verantwortlich. Am 31. Dezember 
2022 öff nete die Familie Neyer zum letzten Mal die Pforten. Damit endet auch 
ein Stück Heiligenberger Bäckereitradition. 
Seit dem 10. Januar 2023 beginnt nun vielleicht eine neue, längere Geschich-
te in der beliebten Bäckerei bzw. dem Cafe. Christa Diener aus Überlingen 
hat mit ihrer Tochter Barbara Barth den Betrieb übernommen, vorerst für drei 
Monate. Die Backwaren und Torten stammen aus der Bäckerei in Überlingen, 
werden in Heiligenberg angeliefert und verkauft. 
Christa Diener und ihr Team hatten am 12. Januar 2023 zur offi  ziellen Eröff -
nung eingeladen. 
Bürgermeister Frank Amann, zahlreiche Gemeinderäte und Bürgerinnen und 
Bürger haben mit ihrem Kommen gezeigt wie wichtig dieser Betrieb für Hei-
ligenberg ist und wie sehr man sich eine gute Zukunft wünscht. Eine Bäckerei 
und ein Cafe ist eben nicht nur ein „Nahversorger“, sondern auch ein Ort der 
Begegnung und Kommunikation. 
Christa Diener, im Ortsteil Katzensteig aufgewachsen, fand bei der Eröff nung 
sehr freundliche, aber klare Worte. 
Das wirtschaftliche Umfeld, durch enorme Steigerungen bei den Energie- und 
Rohstoff kosten sei aktuell für alle Bäckereien schwierig, zusätzlich kommt die 
anspruchsvolle Aufgabe dazu geeignetes Personal zu fi nden. „Heiligenberg ist 
aber für mich eine Herzensangelegenheit und ein Versuch wert hier eine neue 
Filiale zu etablieren. Es liegt nun auch an den Bürgerinnen und Bürgern von 
Heiligenberg, ob es hier eine positive Zukunft gibt. Mein Team und ich sind 
auf alle Fälle hoch motiviert und wir werden unser Bestes geben.“ 
Bürgermeister Amann dankte Frau Diener für ihr Engagement und brachte die 
Hoff nung zum Ausdruck, dass ein wirtschaftlicher Betrieb der Bäckerei / des Ca-
fes möglich ist. „Wir Heiligenberger haben es selbst in der Hand, wie es nach drei 
Monaten weitergeht. Ich bin zuversichtlich, dass die Zahlen stimmen, der Auftakt 
heute ist vielversprechend. “ 
Zur Eröff nung überbrachte er als Geschenk der Gemeinde Blumen und Sekt.
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Ukraine-Flucht und Asyl:  
Aktueller Lagebericht für den  
Bodenseekreis und Dezember-Rückblick 

Im Dezember 2022 hat der Bodenseekreis 159 geflüchtete Menschen 
aufgenommen (Vormonat: 150), 51 davon aus der Ukraine und 108 
aus anderen Teilen der Welt. Bis Ende Januar rechnet die Kreisver-
waltung mit der Ankunft weiterer rund 165 Personen. Der größte Teil 
dieser Menschen werden aus Erstaufnahmestellen des Landes hier-
her zugewiesen. Ein kleinerer Anteil reist eigenständig an.  

Aktuell sind 2.736 Menschen aus der Ukraine bei den drei Ausländer-
behörden im Bodenseekreis als Kriegsgeflüchtete gemeldet. Davon 
1.267 im Landratsamt Bodenseekreis, 1.071 bei der Stadt Friedrichs-
hafen und 398 bei der Stadt Überlingen (Ende Dezember: 2.720). In 
dieser Zahl sind sowohl neuangekommene Personen berücksichtigt 
als auch rück- und weitergereiste. Geflüchtete aus der Ukraine, die 
privat keine Bleibe finden, wohnen in durch die kommunale Seite 
organisierten und bereitstellten Unterkünften. So lebten Ende De-
zember 405 Ukrainerinnen und Ukrainer in der Obhut des Landkrei-
ses. Auch Städte und Gemeinden des Landkreises stellen kommuna-
le Unterkünfte bereit oder kümmern sich um Wohnraum für die vor 
dem Krieg geflüchteten Menschen, daher ist die tatsächliche Zahl 
Geflüchteter in kommunaler Unterbringung höher. 

Der Bodenseekreis betreibt an mehreren Standorten Gemeinschafts-
unterkünfte für geflüchtete Menschen. In dieser sogenannten vor-
läufigen Unterbringung wohnen die Menschen in Mehrbettzimmern 
mit Gemeinschaftsküchen und -bädern. Aktuell 780 Personen (Vor-
monat: 773).  

Wegen der großen Zahl der zu versorgenden Menschen aus aller 
Welt reichen die Kapazitäten in den vorhandenen regulären Ge-
meinschaftsunterkünften des Landkreises nicht aus. Deshalb muss 
der Landkreis viele Menschen in Notunterkünften in provisorisch 
hergerichteten Sporthallen oder anderen Gebäuden beherbergen. 
Aktuell 382 Menschen (in Klammern Belegungsstand aktuell): 

Seldner-Halle Tettnang-Kau (56 Personen) 
Grundschule Immenstaad (16 Personen) 
Festhalle Langenargen (50 Personen) 
Parkturnhalle Kressbronn (60 Personen) 
Alte Gymnasialturnhalle Überlingen (51 Personen) 
Stiftung Liebenau (122 Personen) 
Kreissporthalle Berufsschulzentrum Friedrichshafen (20 Personen) 
Cap-Rotach (7 Personen) 

Bis voraussichtlich Februar sollen zudem die ersten Geflüchteten in 
das ehemalige Salemer Rathaus in Neufrach einziehen können, das 
aktuell zu einer Gemeinschaftsunterkunft mit rund 80 Plätzen um-
gebaut wird.  

Gastfamilien für jugendliche Geflüchtete gesucht 
Aktuell leben 56 unbegleitete minderjährige Geflüchtete im Land-
kreis, die ohne Eltern oder sorgeberechtigte Angehörige nach 
Deutschland gekommen sind. Das Jugendamt des Bodenseekreises 
sucht deshalb dringend Gastfamilien. In der Regel handelt es sich 
um Jungs zwischen 13 und 17 Jahren. Mit der Unterstützung ihrer 
Gasteltern sollen sie gestärkt werden, Deutsch zu lernen, zur Schule 
zu gehen und einen Schulabschluss zu machen, um sie so auf ein 
selbstständiges Leben vorzubereiten. Wer helfen möchte, kann sich 
unter Tel. 07541 204-5646 oder -5058 sowie per E-Mail unter ju-
gendamt@bodenseekreis.de an das Jugendamt wenden. 
  
Informationsportale des Landkreises für Geflüchtete und Menschen, 
die helfen wollen: 
www.bodenseekreis.de/ukraine-flucht
https://integreat.app/bodenseekreis/de 

Hinweis der Gemeindeverwaltung 

Katzenpopulation / Kastration  
von Freigängerkatzen 

Katzen sind für viele Menschen faszinierende Tiere und liebgewon-
nene Hausgenossen. Sie können ab einem Alter von ca. sechs Mo-
naten geschlechtsreif werden. Um das Problem der immer weiter 
anwachsenden Katzenpopulationen einzudämmen, möchte die Ge-
meinde auf folgendes Hinweisen: 

Von einer nicht kastrierten Katze und deren Jungen kann es inner-
halb eines Jahres bis zu 35 Nachkommen geben. Neben Katzen aus 
Privathaushalten gibt es Populationen freilebender Katzen in örtlich 
unterschiedlichem Umfang, die nicht an den Menschen gebunden 
sind, aber ebenfalls von Katzen aus Privathaushalten abstammen 
und zur Vermehrung der Katzenpopulationen beitragen. Dies ist 
problematisch, weil der Großteil der freilebenden Katzen oft mit 
Mangelernährung, Erkrankungen und Verletzungen zu kämpfen hat 
und daher auf die Fürsorge von Menschen angewiesen sind. Zu viele 
freilebende Katzen können außerdem die Populationen von Wildvö-
geln und anderen Kleintieren beeinflussen. 

Um die Population dieser Tiere und das hiermit verbundene Leid 
langfristig zu verringern, sind aus Sicht des Tierschutzes allein fol-
gende Maßnahmen zielführend: 

-  konsequente Kastration der Freigängerkatzen aus den Privathaus-
halten durch deren Besitzer, 

-  Kennzeichnung und Registrierung aller Katzen mit Freigang. 

Die Gemeinde möchte hiermit die Möglichkeit nutzen und auf die 
Erläuterungen des Tierschutzes hinweisen und bittet um zukünftige 
Beachtung. 

Vielen Dank. 

Krabbelgruppe in Heiligenberg 

Liebe junge Familien, 

bei der Veranstaltung Zukunftswerkstatt „Nahversorgung 

in Heiligenberg“ am 12.01.2023 wurde der Wunsch nach 

der Wiedereinführung einer Krabbelgruppe in Heiligen-

berg geäußert. 

Diese Initiative gab es bis vor ca. 2 Jahren, wurde aber nach 

der Corona-Pandemie leider nicht mehr aufgenommen. 

In den letzten beiden Jahren konnte die Gemeinde Heili-

genberg sich über rund 40 Geburten freuen und es wäre 

schön, wenn sich eine Mutter oder ein Vater bereiterklären 

würde die Initiative Krabbelgruppe wieder aufleben zu las-

sen. 

Als Treffpunkt steht das Alte Rathaus jederzeit zur Verfü-

gung, wir würden uns freuen, wenn Sie sich bei der Ge-

meindeverwaltung unter 

claudia.schacht@heiligenberg.de 

oder telefonisch unter 07554 998312 melden, wenn Sie die-

se Initiative wieder aufnehmen wollen. 
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Gemeinderatssitzung am 24. Januar 2023 
Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger, 

zu der am kommenden Dienstag, 24.01.2023 bereits um 18.30 
Uhr stattfindenden öffentlichen Sitzung des Gemeinderates der 
Gemeinde Heiligenberg im Rathaus Heiligenberg – Sitzungssaal  
lade ich Sie hiermit herzlich ein. 

Die Sitzung hat folgende Tagesordnung:   

TOP 1  Baugesuche – Stellungnahme der Gemeinde  
  Neubau von Mehrfamilienhäusern mit einer Gastrono-

mieeinheit und gemeinsamer Tiefgarage; Flst.Nr. 83 Ge-
markung Heiligenberg (Post-Areal) 

  - Beratung und Beschlussfassung -    
TOP 2  Bürgerfragestunde   
TOP 3  Forstwirtschaftsplan für das Forstwirtschaftsjahr 2023 
 - Beratung und Beschlussfassung -    
TOP 4  Haushaltsplan 2023 
 Vorstellung Finanzhaushalt 2023 
 Investitionsprogramm / Anträge zum Haushaltsplan 
 - Beratung und Beschlussfassung–   
TOP 5  Freiflächen-Photovoltaikanlagen (PV-Anlagen) 
  Kriterien für die Einleitung von bauplanungsrechtlichen 

Verfahren 
 - Beratung und Beschlussfassung –    
TOP 6 Verschiedenes 

Mit freundlichen Grüßen   
Frank Amann, Bürgermeister 

   

Öffentliche Bekanntmachung 
1. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das Bun-
desamt für das Personalmanagement der Bundeswehr 

Es erfolgt ein Hinweis gemäß § 36 Absatz 2 Satz 1 Bundesmeldege-
setz (BMG) auf das Recht, der Datenübermittlung nach § 58c Absatz 
1 des Soldatengesetzes widersprechen zu können. Dies gilt nur bei 
der Anmeldung von Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, 
die das 18. Lebensjahr noch nicht vollendet haben. 
Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich Frauen und Männer, 
die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, verpflichten, frei-
willigen Wehrdienst zu leisten, sofern sie hierfür tauglich sind. Zum 
Zweck der Übersendung von Informationsmaterial übermitteln die 
Meldebehörden dem Bundesamt für das Personalmanagement der 
Bundeswehr aufgrund § 58c Absatz 1 des Soldatengesetzes jährlich 
bis zum 31. März folgende Daten zu Personen mit deutscher Staats-
angehörigkeit, die im nächsten Jahr volljährig werden:  
1. Familienname
2. Vornamen
3. gegenwärtige Anschrift

Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der Wi-
derspruch ist bei der Meldebehörde der alleinigen Wohnung oder 
der Hauptwohnung einzulegen. Er gilt bis zu seinem Widerruf. 

2. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an die öf-
fentlich- rechtliche Religionsgemeinschaft durch den Familien-
angehörigen eines Mitglieds dieser Religionsgemeinschaft   

Es erfolgt ein Hinweis gemäß § 42 Absatz 3 Satz 2 Bundesmeldege-
setz (BMG) auf das Recht, der Datenübermittlung nach § 42 Absatz 2 
BMG widersprechen zu können. 

Haben Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen Religionsgemein-
schaft Familienangehörige, die nicht derselben oder keiner öffent-
lich-rechtlichen Religionsgemeinschaft angehören, darf die Melde-
behörde gemäß § 42 Absatz 2 BMG von diesen Familienangehörigen 
folgende Daten übermitteln:  
1. Vor- und Familiennamen,
2. Geburtsdatum und Geburtsort,

3. Geschlecht,
4. Zugehörigkeit zu einer öffentlich-rechtlichen Religionsgemein-

schaft,
5. Derzeitige Anschriften,
6. Auskunftssperren nach § 51 BMG sowie
7. Sterbedatum.

Der Widerspruch gegen die Datenübermittlung verhindert nicht 
die Übermittlung von Daten für Zwecke des Steuererhebungsrechts 
an die jeweilige öffentlich-rechtliche Religionsgemeinschaft. Diese 
Zweckbindung wird dem Empfänger bei der Übermittlung mitge-
teilt. Der Widerspruch ist der Meldebehörde der alleinigen Wohnung 
oder der Hauptwohnung einzulegen. Er gilt bis zu seinem Widerruf. 

3. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Parteien, 
Wählergruppen u.a. bei Wahlen und Abstimmungen 

Es erfolgt ein Hinweis gemäß § 50 Absatz 5 Bundesmeldegesetz 
(BMG) auf das Recht, der Datenübermittlung nach § 50 Absatz 1 
BMG an Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahl-
vorschlägen im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen 
auf staatlicher und kommunaler Ebene zu widersprechen. Die Mel-
debehörde darf gemäß § 50 Absatz 1 BMG Parteien, Wählergruppen 
und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit 
Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher und kommunaler Ebene 
in den sechs der Wahl oder Abstimmung vorangehenden Monaten 
Auskunft aus dem Melderegister über die in 
§ 44 Absatz 1 Satz 1 BMG bezeichneten Daten von Gruppen von 
Wahlberechtigten erteilen, soweit für deren Zusammensetzung das 
Lebensalter bestimmend ist. Die Geburtsdaten der Wahlberechtig-
ten dürfen dabei nicht mitgeteilt werden. Die Person oder Stelle, der 
die Daten übermittelt werden, darf diese nur für die Werbung bei der 
Wahl oder Abstimmung verwendete werden und hat sie spätestens 
einen Monat nach der Wahl oder Abstimmung zu löschen oder zu 
vernichten. 

Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der Wi-
derspruch ist bei der Meldebehörde der alleinigen Wohnung oder 
der Hauptwohnung einzulegen. Er gilt bis zu seinem Widerruf. 

4. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass 
von Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder 
Rundfunk   

Es erfolgt ein Hinweis gemäß § 50 Absatz 5 Bundesmeldegesetz 
(BMG) auf das Recht, der Datenübermittlung nach § 50 Absatz 2 BMG 
zu widersprechen. 

Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus dem 
Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von Einwohnern, darf 
die Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 BMG Auskunft erteilen über 
1. Familienname,
2. Vornamen,
3. Doktorgrad,
4. Anschrift sowie
5. Datum und Art des Jubiläums.

Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der Wi-
derspruch ist bei der allen Meldebehörden, bei denen die betroffene 
Person gemeldet ist, einzulegen. Er gilt bis zu seinem Widerruf. 

Falls sie eine, mehrere oder alle der unter den Punkten 1 bis 4 auf-
geführten Veröffentlichungen nicht wünschen und ihnen widerspre-
chen wollen, teilen Sie dies bitte dem Einwohnermeldeamt der Ge-
meinde Heiligenberg, Frau Fritz/ Frau Ott, Zimmer 1, schriftlich oder 
zur Niederschrift mit. 

Bereits in früheren Jahren mitgeteilte Widersprüche bleiben beste-
hen und müssen nicht erneut beantragt werden. 

Heiligenberg, 08.03.2022 
gez. Frank Amann 
Bürgermeister 
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Sennhof am Schloß in Heiligenberg 
 
Freitag, 10. Februar 2023 19:30 Uhr 
Saalöffnung 18:00 Uhr Kartenpreis 9,-- € 
  
Samstag, 11. Februar 2023 19:30 Uhr 
Saalöffnung 18:00 Uhr Kartenpreis 9,-- € 
  
Sonntag, 12. Februar 2023 19:00 Uhr 
Saalöffnung 17:30 Uhr Kartenpreis 8,-- € 
  
Mitwirkende: 
Narrenverein Wolkenschieber 
Musikverein Wintersulgen 
  
Es lädt ein: Narrenverein Wolkenschieber Heiligenberg 1908 e.V. 
    

Kartenvorverkauf am Samstag, 04. Februar 2023   
von 10:00 – 12:00 Uhr im Rathaus Heiligenberg 

oder unter Telefon: 07554 / 99 83 15 

Narrenverein  
Wolkenschieber   

Heiligenberg 1908 e.V. 
Mitglied in ANR 

111 Jahre NV Eule Hagnau 
 

Samstag, 21.01.2023 Jubiläumsumzug, Beginn: 14:00 Uhr 
Abfahrt mit 2 Bussen am Parkplatz Sennerei Schläge um 12:30 Uhr 
Rückfahrt: 17:00 Uhr 
Verantwortlich Bus/Umzug: Klaus Müller, Henrik Gehner 
Abschluss: wird im Bus bekannt gegeben 

„Wir sagen danke!“ 
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
für Ihre Beteiligung an unserer Haussammlung für den Volks-
bund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. möchten wir uns, 
auch im Namen der Bezirksgeschäftstelle Konstanz, recht herz-
lich bedanken.
 
Wir können der Kriegsgräberfürsorge, bei unserer Haussamm-
lung 2022 in der Gesamtgemeinde, den Spendenbetrag in 
Höhe von 1100.-- € bereitstellen.
Ihnen, die Sie mit Ihrer Spende helfen, dass für Millionen ge-
fallener Soldaten weiterhin würdige Grabstätten erhalten und 
neue Gedenkstätten errichtet werden können, gilt unser beson-
derer Dank.

Die Pflege von Kriegsgräbern dient der Aussöhnung und Hei-
lung von Wunden zwischen ehemaligen Feinden

Unser Sonderkonto Kriegsgräber bei der Sparkasse Heiligen-
berg mit der Konto Nr. DE10 69051725 000 3133352 besteht 
weiterhin, somit können immer noch Einzahlungen vorgenom-
men werden.
 
Auch bei den Austrägern des Mitteilungsblattes bedanken wir 
uns herzlich für die Verteilung der Zahlscheine und den damit 
verbundenen persönlichen Einsatz.

Ich bedanke mich auch bei den Wasserträgern, die mich beim 
Gießen der Blumen auf den Gräbern, im Friedhof Heiligenberg 
unterstützt haben. 
 
Wir wünschen Ihnen allen noch ein Gutes Neues Jahr 2023. 
 
Die Kameradschaft Wintersulgen
 
Ernst Bottling 

Anmeldungen und Informationen: 
www.vhs-bodenseekreis.de 
VHS-Service-Zentrale im Landratsamt: 
Tel.: 07541 204-5246/-5425/-5431/-5482/-5468 
Fax: 07541 204-8829 
  
Linoldruck - Workshop Einsteiger 
Nach einer kurzen theoretischen und praktischen Einführung wer-
den die Teilnehmer selbst kreativ und erstellen einen eigenen Linol-
schnitt, den sie auf verschiedene Papiere drucken. 

Da dies ein Einsteiger-Kurs ist und aufwändige Motive viel Zeit 
brauchen, werden wir einfache und eher kleinere Motive drucken. 
Ideen, Skizzen und auch eigenes Papier dürfen gern mitgebracht 
werden!  Der Unkostenpreis für Materialien von 14,00 EUR ist vor Ort 
in bar zu entrichten.  Neugierige können hier schon mal schnuppern: 
instagram.com/youniverses.de 
 
Katharina Graff, Kommunikationsdesignerin (M.A.), 1 Tag 
Samstag, 21.01.2023, 10:00 - 16:00 Uhr (7 UE) 
Kleinschönach, Kunsthalle Kleinschönach, Atelier Katharina Graff, 
Waldhofstr. 19 
FB207893HB* / 39,90 EUR zzgl. 14,00 EUR Materialkosten (gültig ab 5 TN) 
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor Kursbeginn 
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Rückenfit - Rückenkräftigung
Diese moderne Wirbelsäulengymnastik enthält aktuelle Elemente 
wie Faszientraining und Coretraining genauso wie bewährte Kräfti-
gungs- und Dehnungsübungen. Musik unterstützt uns dabei. Bitte 
Matte mitbringen.
Christiane Ressel, 10 Abende, 18.04.2023 - 04.07.2023
Dienstag, 18:00 - 19:00 Uhr (13.33 UE)
Wintersulgen, Grundschule, kleine Turnhalle, Hauptstraße 36
GB302015HB / 43,33 EUR (gültig ab 9 Teilnehmenden)
 
Rückenfit - Rückenkräftigung
Rückenschonendes Verhalten und abwechslungsreiches Muskeltrai-
ning sind Schwerpunkte dieses Kurses. Daneben beziehen wir immer 
wieder den Beckenboden in das Training mit ein und lernen seine 
zentrale Bedeutung kennen. Kurs für Frauen. Bitte Matte mitbringen.
Christiane Ressel, 10 Abende, 18.04.2023 - 04.07.2023
Dienstag, 19:00 - 20:00 Uhr (13.33 UE)
Wintersulgen, Grundschule, kleine Turnhalle, Hauptstraße 36
GB302016HB / 43,33 EUR (gültig ab 9 Teilnehmenden)
 
Rückenfit - Rückenkräftigung
Diese moderne Wirbelsäulengymnastik enthält aktuelle Elemente 
wie Faszientraining und Coretraining genauso wie bewährte Kräfti-
gungs- und Dehnungsübungen. Musik unterstützt uns dabei. Bitte 
Matte mitbringen.
Christiane Ressel, 10 Abende, 18.04.2023 - 04.07.2023
Dienstag, 20:00 - 21:00 Uhr (13.33 UE)
Wintersulgen, Grundschule, kleine Turnhalle, Hauptstraße 36
GB302017HB / 43,33 EUR (gültig ab 9 Teilnehmenden) 
  
 

„Gläserner Unterricht“ 
an der Gemeinschaftsschule Salem!  

Wie lernt man an der GMS Salem?
Wie sieht Unterricht auf 3 Niveaus aus?
Wie funktioniert das Lernatelier?
 
Die 5er Klassen der Gemeinschaftsschule Salem möchten Eltern 
und SchülerInnen der 4. Klassen - ganz praktisch darauf antworten 
und öffnen hierfür ihre Lernateliers. Darüber hinaus steht Ihnen die 
Schulleitung für alle weiteren Fragen rund um die GMS zur Verfü-
gung.
 
Dazu laden wir Sie am Freitag, den 10.02.23  in die GMS Salem 
recht herzlich ein.

Das Programm beginnt um 16:00 Uhr im Foyer. Es erwarten Sie 
mehrere Möglichkeiten, das Lernen an der GMS kennen zu lernen. 
 
Die 5.Klässler und ihre KlassenlehrerInnen freuen sich auf Ihren Be-
such! Nutzen Sie die einmalige Gelegenheit, sich aus erster Hand zu 
informieren! 

Schulleitung mit Team

GMS Salem 

Das Gymnasium Wilhelmsdorf lädt  
alle Viertklässler zu INFO_TAG ein 
Am 3. Februar 2023 findet am Gymnasium Wilhelmsdorf ein In-
fo-Tag für alle interessierten Viertklässler statt. 
Sowohl die Schülerinnen und Schülerinnen als auch ihre Eltern er-
halten spannende Einblicke in den Schulalltag am Gymnasium und 
die Besonderheiten in unserer Schule. Lernen Sie unser Freies Kurs-
angebot kennen, besichtigen Sie unseren Neubau und erfahren im 
Gespräch mit Schülerinnen und Schülern, Eltern und Lehrern unse-
rer Schule, welche Möglichkeiten Ihr Kind bei uns hat. Wir freuen uns 
auf Sie und euch! Beginn ist um 14 Uhr in der Riedhalle. 
  
Gymnasium Wilhelmsdorf 
Pfrunger Straße 4/2,  88271 Wilhelmsdorf 
Tel. 0 75 03/9 21-3 11
Fax 0 75 03/9 21-3 30   
www.gymnasium-wilhelmsdorf.de 

   

Informationsveranstaltung zur  
Fortbildung zum/zur „Staatlich geprüften  
Betriebswirt/in“ an der Hugo-Eckener-Schule 
Kaufmännische Schule, Friedrichshafen, am Samstag, 21. Janu-
ar 2023, 10:00 Uhr. 

An der Staatlichen Fachschule für Betriebswirtschaft, die der Hu-
go-Eckener-Schule Friedrichshafen angeschlossen ist, werden ab 11. 
September 2023 wieder Lehrgänge zum/zur
 
„Staatlich geprüften Betriebswirt/in“ / 
„Bachelor Professional in Wirtschaft“ angeboten.
 
Die Vollzeitausbildung dauert zwei Schuljahre, der berufsbegleiten-
de Teilzeitlehrgang (Abendunterricht am Montag, Dienstag und Don-
nerstag) drei Schuljahre. Aufnahmevoraussetzungen sind der mittlere 
Bildungsabschluss, eine kaufmännische Ausbildung und kaufmän-
nische Berufspraxis. Während der Fortbildung zum/zur „Staatlich 
geprüften Betriebswirt/in“ erwerben die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer die Kenntnisse, um als gehobene Fachkräfte kaufmännische 
Tätigkeiten in Wirtschaft und Verwaltung selbstständig und verant-
wortlich wahrzunehmen. Aufbauend auf einer branchenspezifischen 
Grundausbildung werden das kaufmännische Wissen und die Allge-
meinbildung erweitert und ein an betrieblichen Funktionen und 
Wirtschaftszweigen orientiertes qualifiziertes Fachwissen vermittelt. 
Der Abschluss „Staatlich geprüfter Betriebswirt/in“ / „Bachelor Pro-
fessional in Wirtschaft“ ist auf der Stufe 6 des Deutschen Qualifika-
tionsrahmens eingeordnet. Das Abschlusszeugnis schließt die Fach-
hochschulreife ein. Nachfragebezogen werden an der Fachschule für 
Betriebswirtschaft in Friedrichshafen die Profilfächer „Marketing und 
Medien“ und „Controlling und Finanzierung“ unterrichtet.
Die Informationsveranstaltung findet in der Eingangshalle der Hu-
go-Eckener-Schule Friedrichshafen statt. Die Schule lädt herzlich ein.
 
Hugo-Eckener-Schule, Steinbeisstr. 20, 88046 Friedrichshafen,
Tel. 07541 7003770, Fax 075 41 7003769,
E-Mail: verwaltung@hugo-eckener-schule.de , 
www.hugo-eckener-schule.de ; Schulträger der Hugo-Eckener-Schu-
le ist der Bodenseekreis. 

Info-Veranstaltung zum Acker- und Pflanzenbau am 23. Januar 2023 
Das Landwirtschaftsamt des Bodenseekreises veranstaltet in Kooperation mit dem Verein landwirtschaftlicher Fachbildung am Mon-
tag, 23. Januar 2023 um 20 Uhr einen Infoabend zum Thema Acker- und Pflanzenbau. Alle interessierten Landwirtinnen und Landwirte 
sind hierzu in den Gasthof „Adler“ in Salem-Beuren, Schwedenstraße 17, eingeladen. Neben Vertreterinnen und Vertreter der Landwirt-
schaftsämter Bodenseekreis und Sigmaringen referiert Edgar Isele von der ZG Raiffeisen Donaueschingen über die Marktsituation bei 
Körnerfrüchten. 
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Landwirtschaftsamt Bodenseekreis bietet  
digitalen Austausch: Energiespartipps  
für Ferienhöfe 

Am Dienstag, 17. Januar 2023 von 19:30 bis 21:00 Uhr laden das 
Landwirtschaftsamt des Bodenseekreises und weitere landwirt-
schaftliche Behörden aus Baden-Württemberg Betreiberinnen und 
Betreiber von Ferienhöfen zu einem kostenlosen digitalen Aus-
tausch zum Thema „Energiespartipps“ ein. Denn die stark gestiege-
nen Energiepreise sind auch hier eine große Herausforderung, da die 
zusätzlichen Kosten nur bedingt an die eigenen Gäste weitergege-
ben werden können. Die Anmeldung ist bis 10. Januar 2023 unter 
b.foerster@LRASHA.de möglich. Der Zugangslink wird im Anschluss 
per E-Mail verschickt. 
Im ersten Teil des Austausches erhalten die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer von Energieberater Harald Abel konkrete Tipps, wie sie 
ohne große Investitionen den Energieverbrauch in ihren Ferienwoh-
nungen oder einzelnen Zimmern senken können. Danach gibt es 
die Möglichkeit, sich untereinander auszutauschen und Kontakte zu 
knüpfen. 
 
  

Informations- und Tauschabend  
der Salemer Briefmarken- und Münzfreunde 

Zu unserem ersten Informations- und Tauschabend in diesem Jahr 
laden wir alle Mitglieder und Freunde herzlich ein. Dieser findet am 
Do. , dem 19. Januar 2023 um 20.00 Uhr im „Dorfgemeinschaftshaus“ 
in Salem-Mittelstenweiler,  statt. Themen des Abends werden all-
gemeine Fragen zur Philatelie, Organisation zu Vereinstätigkeiten, 
sowie Anfragen hinsichtlich Tauschmöglichkeiten zu bestimmten 
Sammelgebieten sein. Wir würden uns über eine rege Beteiligung 
und auch über den Besuch von Gästen sehr freuen. Die nächsten 
Termine werden wie üblich wieder rechtzeitig über die Presse mit-
geteilt. (Wich) 
  
Bei dieser Gelegenheit wünsche ich allen für die Amtsblätter der Ge-
meinden zuständigen Mitarbeiterinnen bzw. Mitarbeitern noch ein 
gutes, gesundes und erfolgreiches Jahr 2023 
  
Rückfragen bitte ich an obige E-Mailadresse zu richten, sofern Sie 
mich nicht unter meiner Tel.-Nr. 07544-8596 erreichen sollten. 
Mit freundlichen Grüßen 
  
Ulf M.-Wichmann 
1. Vorsitzender 

   
Betreuungsgruppe für Menschen  
mit Demenz hat freie Plätze 

Der DRK-Kreisverband Bodenseekreis e.V.  bietet schon seit mehreren 
Jahren im westlichen Bodenseekreis ambulante Betreuungsgruppen 
für Menschen mit einer Demenzerkrankung an. Die Gruppen treffen 
sich an zwei Tagen in der Woche, Dienstag und Donnerstagnachmit-
tag von 14.00 – 17.00 Uhr im Rotkreuzzentrum in Uhldingen-Mühl-
hofen, Hallendorfer Str. 8 an.  Bei der Auswahl der Angebote gehen 
wir auf die individuellen Interessen und Stärken der Gruppenteilneh-
mer ein und es werden Elemente aus der Bewegungs-, Gestaltungs- 
und Musiktherapie verwendet. Das Gruppenangebot hat das Ziel, 
unsere Gäste in verschiedener Hinsicht „anzuregen“, sie Geselligkeit, 
Abwechslung und Gemeinschaft erleben zu lassen und sich wohl 
und geborgen zu fühlen. Gleichzeitig bedeutet das Angebot eine 
Entlastung für die betreuenden Angehörigen und ermöglicht ihnen 
Zeit für sich zu haben. Diese Gruppen, die von einer professionellen 
Kraft aus dem Bereich der Altenhilfe und ehrenamtlichen Helfern be-
treut werden, haben Plätze frei. Ein Fahrdienst ist vorhanden. 
Bei den Pflegekassen kann eine Kostenbeteiligung für dieses Ange-
bot beantragt werden. 

Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte   an den Kreisver-
band des Deutschen Roten Kreuzes in Friedrichshafen,  Frau Bruna 
Wernet, Dipl. Sozialpädagogin (FH), Telefon: 07541/504-126 

Auch in diesem Jahr öffnet das 
Kleiderstüble  wieder seine Pfor-
ten! 
Unser nächster Öffnungstag ist 
am Freitag, den 27.01. von 14.30 
Uhr - 17 Uhr (Winteröffnungszei-
ten). 

An diesem Nachmittag darf in 
unserem Bestand gestöbert, aber 
auch gerne Neues gebracht wer-
den. 

Wir freuen uns besonders über:
•	 Fasnachtskostüme in allen Farben und Größen
•	 Kleidung in den Größen 158 bis S für größere Kinder und Ju-

gendliche
•	 Warme Jacken
 
Ihr findet uns im oberen Stockwerk der Grundschule Frickingen. 
Birgit Hagg, 07554/ 8682, Kinderhaus Altheim, Hannah Monkos, 
0159 – 04204023, Familientreff Frickingen 
    
Herzliche Einladung zum Mädchentreff für Mädels von 9 bis 
13 Jahren!  
*Alles neu im neuen Jahr* 
Für alle, die bisher kommen wollten, aber nicht kommen konn-
ten – und für alle, die bisher schon dabei waren: 
Wir treffen uns diese Woche zum letzten Mal am Freitag und 
dann immer dienstags von 15 Uhr bis 16.30 Uhr  im oberen 
Stockwerk der Grundschule, neben dem Kleiderstüble (ehema-
lige Bibliothek, Zimmer 3) 

Habt ihr Lust, euch einmal in der Woche mit anderen Mädels zu 
treffen und gemeinsam etwas zu basteln, miteinander zu reden, 
Tee zu trinken und Vieles mehr? Dann kommt gerne vorbei. Wir 
sind keine feste Gruppe und jede ist herzlich willkommen, ein-
fach so. 
Nächste Treffen: 20. und 24.1. 

Weitere Infos gerne auch bei Solveig Kowalik, 0173 – 3692792. 
Wir freuen uns auf euch 

Skiclub Salem Ausfahrten im Februar 

*Ladies Day, 4.02.2023 
Ein Tag Skispaß nur für uns Mädels. Es geht in ein top Skigebiet 
nach St. Anton am Arlberg. Ob Wiedereinsteigerin, Genussfah-
rerin oder Pistensau ;-) ab 18 bis 99 Jahren. 
 
*Ski-und Snowboard Kurse, 11. und 12.02.23 
Es geht wieder nach Warth-Schröcken, für Kinder, Teens und 
Erwachsene. Vom Anfänger bis zum Profi. 
 
*Mittwochsausfahrt, 15.02.23 
Es geht mit dem Bus nach Flumserberg, leere Pisten und gute 
Laune sind vorprogrammiert. 
 
*Snow Day, 25.02.23 
Für Teens ab 13 Jahren geht es an den Diedamskopf mit gro-
ßem Funpark. 
 
Mehr Infos und zur Anmeldung findet Ihr auf 
www.skiclub-salem.de 
 
Wir freuen uns auf euch! 
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Den FriedWald Elisenruhe bei  
einer Waldführung erleben 
Was ist das Besondere am FriedWald Elisenruhe? Antworten auf die-
se Frage geben FriedWald-Försterinnen und -Förster bei einer kos-
tenlosen Waldführung am 21. Januar 2023 um 14 Uhr. 
Bei dem gemeinsamen Spaziergang durch den Bestattungswald 
erklären sie die Bestattung in der Natur – von Grabarten und Kos-
ten über die Auswahl des passenden Baumes bis hin zur Gestaltung 
von Beisetzungen. Gleichzeitig können Interessierte bei der etwa 
einstündigen Tour Fragen zu FriedWald stellen und die Schönheiten 
des Waldes entdecken. Treffpunkt ist am FriedWald Parkplatz ausge-
schildert); Navigationspunkt: Kreuzung Betenbrunner Str. und Sale-
mer-Str., 88633 Heiligenberg (ab hier der Beschilderung folgen). 
Da die Plätze für die Waldführung begrenzt sind, ist eine Anmeldung 
unter www.friedwald.de/elisenruhe oder 06155 848-100 erforder-
lich. 
  

Maskenpflicht endet im gesamten Verbund
Auch Baden-Württemberg hebt die Vorgabe zum 1. Februar auf 

 
Die Maskenpflicht im öffentlichen Nahverkehr entfällt ab 
Mittwoch, 1. Februar, auch in Baden-Württemberg. Für den 
bodo-Verkehrsverbund bedeutet das: Im gesamten Verbund-
gebiet sind dann keine Masken zum Infektionsschutz mehr vor-
geschrieben.  
Der Freistaat Bayern hatte die Pflicht bereits zum 10. Dezember auf-
gehoben. So war es dazu gekommen, dass innerhalb des Verbund-
gebiets derzeit noch uneinheitliche Regeln gelten: Während Fahr-
gäste im Bodenseekreis und im Landkreis Ravensburg noch zum 
Maskentragen verpflichtet sind, ist es im Landkreis Lindau bereits 
die freie Entscheidung des Einzelnen. 
  
 

Kommunale Gesundheitskonferenz zur 
hausärztlichen Versorgung im Bodenseekreis 
Auch in den Gemeinden des Bodenseekreises wird es für die Men-
schen zunehmend schwieriger, eine Hausärztin oder einen Hausarzt 
zu finden. Um die hausärztliche Versorgung im Landkreis langfristig 
und in guter Qualität sicherzustellen, haben sich im November Ver-
treterinnen und Vertreter der Ärzteschaft, des Gesundheitsamtes Bo-
denseekreis, der Krankenkassen, der Kassenärztlichen Vereinigung 
Baden-Württemberg sowie einiger Städte und Gemeinden auf der 
kommunalen Gesundheitskonferenz in Friedrichshafen-Ettenkirch 
zu einem Austausch getroffen. 
Gesprochen wurde über den Nachwuchs- und Fachkräftemangel 
bei den Hausärztinnen und Hausärzten. Im Bodenseekreis kommt 
im ländlichen Raum aktuell nur ein Hausarzt auf rund 1.600 Einwoh-
nerinnen und Einwohner. Die Gründe hierfür sind vielfältig. Eine der 
Ursachen ist, dass die jungen Ärztinnen und Ärzte eine moderne 
Work-Life-Balance bevorzugen, also Arbeit in Teilzeitmodellen oder 
in gemeinschaftlichen Ärztepraxen. Gleichermaßen schwer wiegt, 
dass in vielen Gemeinden angemessene und barrierefreie Räumlich-
keiten fehlen, die sich als Praxisräume eignen. 

Um dieser Entwicklung in den kommenden Jahren entgegentreten 
zu können, sollen im Bodenseekreis attraktivere Arbeitsmöglichkei-
ten für die jungen Ärztinnen und Ärzte geschaffen werden. Im Fokus 
steht dabei auch die engere Zusammenarbeit und das Lernen von 
anderen Landkreisen in Bezug auf digitale Lösungen. Denn langfris-
tig gilt es, Versorgungslücken zu erkennen und gezielt innovative 
und integrierte Versorgungsmodelle zu entwickeln. 

Doch nicht nur die medizinische Versorgung im ländlichen Raum 
stand auf der Agenda der Gesundheitskonferenz. Das Bündnis 
„Seelische Gesundheit“ stellte seine bisherigen Aktivitäten vor und 
berichtete über den aktuellen Stand der Konzeptionierung eines di-
gitalen Wegweisers. Zudem waren die Palliativversorgung und die 
Bewegungsförderung im Kindergarten ein Thema. 
„Das Treffen war sicherlich ein wichtiger Auftakt, um die Probleme 
in der medizinischen Versorgung im Bodenseekreis anzupacken. 
Diese gesamtgesellschaftliche Aufgabe kann nur mit allen Akteuren 
gemeinsam erfolgreich gemeistert werden. Als Landkreis wollen wir 
natürlich unseren Teil dazu beitragen, damit die Menschen auch zu-
künftig langfristig und mit einer entsprechenden Qualität auf ihre 
medizinische Versorgung zählen können“, so Landrat Lothar Wölfle 

v.l.n.r.:	Sozialdezernent	Ignaz	Wetzel,	Nicola	Sprung	von	der	der	Kassenärzt-
lichen	Vereinigung	Baden-Württemberg,	Landrat	Lothar	Wölfle	und	der	Lei-
ter	des	Gesundheitsamtes,	Dr.	Oliver	Schäfer,	gehen	die	Herausforderungen	
gemeinsam	an.	Foto:	Landratsamt	Bodenseekreis

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt für unser Rathau-
steam eine/n 
  

Ortsbaumeister  (m/w/d) 

mit verwaltungsfachlicher- oder technischer Qualifikation 
    
Wir bieten Ihnen eine vielseitige und abwechslungsreiche Tätig-
keit (unbefristet) in einer Führungsposition in der Kommunal-
verwaltung mit flachen Hierarchien und eigenen Gestaltungs-
möglichkeiten in Entgeltgruppe 12 TVÖD. 

Ausführliche Informationen zur Stelle und zur Gemeinde Ber-
matingen finden Sie unter www.bermatingen.de. 
  
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis zum 26.02.2023 an Ge-
meinde Bermatingen, Salemer Straße 1, 
88697 Bermatingen oder an m.wagner@bermatingen.de. 

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Bürgermeister Martin Rupp, 
Tel.: 07544/9502-0 gerne zur Verfügung. 
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Katholische Seelsorgeeinheit  
Salem und Heiligenberg 

Homepage www.kath-salem.de

ÖFFNUNGSZEITEN DER PFARRBÜROS 

Pfarrbüro Salem,  Tel. 07553 / 91 99 44-0
pfarrbuero.salem@kath-salem.de
Montag 14:00 – 17:00 Uhr
Dienstag 11:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag 14:00 – 17:00 Uhr
Frreitag 09:00 – 12:00 Uhr 

Pfarrbüro Frickingen,  Tel. 07553 / 919944-23 und 07553/91 99 44-22
pfarrbuero.frickingen@kath-salem.de
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch 13:00 – 16:00 Uhr
Freitag 09:00 – 12:00 Uhr 

Pfarrbüro Röhrenbach,  Tel. 07553 /91 99 44-22
pfarrbuero.frickingen@kath-salem.de  
Geöffnet nur mit vorheriger Terminabsprache 
  
SEELSORGETEAM: 

Pfarrer Peter Nicola, Dekan  Tel. 07553 / 91 99 44-10
dekan.nicola@kath-salem.de 

Pfarrer Volker Blaser, Kooperator   Tel. 07553 / 91 99 44-11
pfarrer.blaser@kath-salem.de 

Verena Kreutter, Pastoralreferentin   Tel. 07553 / 91 99 44-14 
pastoralreferentin.kreutter@kath-salem.de

Gottesdienste: 
Samstag, 21. Januar - Vorabend zum 3. Sonntag im Jahreskreis - 
16:30 Uhr Frickingen  Erklärter Gottesdienst mit Pfarrer 

Blaser,  offen für alle Erstkommuni-
onkinder mit Familien  

Sonntag, 22. Januar - 3. Sonntag im Jahreskreis -  
09:15 Uhr Münster  Hochamt  
10:45 Uhr Röhrenbach  Hl. Messe (Erika, Helmut; Hans und 

Wendelin Ermler; Johann Eckert; Xa-
ver Lutz und verst. Angehörige; Rita 
Weber; Wendelin und Pia Endres)  

18:00 Uhr Frickingen  Hl. Messe  (Josef Bosch)  

Dienstag, 24.01. - Hl. Franz von Sales -  
19:00 Uhr Frickingen  Hl. Messe  

Mittwoch, 25.01. - Bekehrung des hl. Apostels Paulus   
19:00 Uhr Beuren Hl. Messe (Ernst Keller)  

Donnerstag, 26.01. - Hl. Timotheus und Titus -  
17:45 Uhr Röhrenbach Eucharistische Anbetung  

Freitag, 27.01. - Hl. Angela Merici -  
17:00 Uhr Altheim Hl. Messe  
18:15 Uhr Münster Vesper  
19:00 Uhr Röhrenbach Hl. Messe  
    
Zur Ihrer Sicherheit! 
Je nach individuellem Sicherheitsbedürfnis können Sie Maske tra-
gen oder auch nicht. 
Die Kommunion wird weiterhin am Platz verteilt, dazu bitten wir 
jede 2. Reihe frei zu lassen. 
  
Termine und Hinweise aus Pfarrgemeinden 
  
Erstkommunionvorbereitung und Erstkommunion 2023 
Seit Dezember des vergangenen Jahres haben sich 57 Kinder in un-
serer Seelsorgeeinheit auf den Weg der Vorbereitung auf das Sakra-
ment der Ersten Heiligen Kommunion aufgemacht. 

Die Vorbereitung steht in diesem Jahr unter dem Motto „Weites Herz 
- offene Augen“ und hat die Geschichte des blinden Bartimäus zum 
Thema, der von Jesus geheilt wird und wieder sehen kann. 
Ihren Weg gehen die 57 natürlich nicht alleine. Gemeinsam mit ih-
ren Familien, gemeinsam mit der Pfarrgemeinde und gemeinsam 
in Kindergruppen bereiten die Kinder sich vor. Unterstützt werden 
sie dabei durch unterschiedlichste Angebote vom Seelsorgeteam, 
beispielsweise thematische oder erklärte Gottesdienste, kleine 
„Auszeiten“ für Eltern im Rahmen des Familienbuches oder Gottes-
dienst-Stempelkärtchen mit Überraschungen. 
Wir freuen uns sehr, dass die Vorbereitung in diesem Jahr endlich 
wieder in Gruppen möglich ist, da das Erleben von Gemeinschaft so 
wichtig ist. Allen Kindern und Familien und Begleitpersonen wün-
schen wir weiterhin eine tolle, begeisternde und schöne Vorberei-
tung auf die erste von hoffentlich vielen Kommunionen in ihrem 
Leben. Wir freuen uns, dass sich so viele in der Vorbereitung und Ge-
staltung einbringen – schon jetzt ein großes Dankeschön! 
Für das Seelsorgeteam grüßt Verena Bensch 
  
Die Erstkommunion findet statt am: 
Samstag, 15. April 2023 um 10:00 Uhr in Beuren, 
Sonntag, 16. April 2023 um 11:00 Uhr in Frickingen, 
Samstag, 22 April 2023 um 09:00 Uhr im Münster Salem, 
Samstag, 22 April 2023 um 11:00 Uhr in Neufrach, 
Sonntag, 23. April 2023 um 09:00 Uhr in Röhrenbach, 
Sonntag, 23. April 2023 um 11:00 Uhr in Mimmenhausen. 
    
Sternsinger 2022/2023 
Ein herzliches Dankeschön an alle Sternsinger, Organisatoren und 
helfenden Hände aus unserer Seelsorgeeinheit, die bei der diesjähri-
gen Sternsinger-Aktion mitgewirkt haben. 
  
Es wurden bis jetzt insgesamt 15.328 € für die ärmsten Kinder der 
Welt gesammelt. In diesem Jahr ist das Geld für Kinder in Indonesien 
bestimmt, die unter Gewalt zu leiden haben. 
Weitere Spenden für die Sternsinger-Aktion werden gerne noch in 
den Pfarrbüros entgegen genommen. 
    
7-tägige Kulturreise der Kirchengemeinde Salem-Heiligenberg  
--- es sind noch ein paar Plätze frei --- 
„Mit der Weser an die Nordsee“ vom 28.04. bis 04.05.2023 
  
Wir besuchen Hameln, Kloster Loccum, Stadthagen, Bremen, das 
Klimahaus in Bremerhaven und schnuppern Nordseeluft in Cuxha-
ven-Duhnen, um nur einiges zu nennen.
Reisen Sie mit uns in netter Begleitung in diese schöne Ecke Deutsch-
lands. Die Reise kostet 962,- € im DZ und beinhaltet alle Eintritte und 
Ausflüge laut Prospekt.
Die Reiseleitung erfolgt durch Dekan Peter Nicola und Tatjana Stroh-
maier. Der Reiseveranstalter ist Wegis Reisen aus Ahausen.
Ein ausführliches Reiseprospekt erhalten Sie im Pfarrbüro Mimmen-
hausen sowie auf unserer Homepage www.kath-salem.de. 
  
Wir freuen uns auf Sie! 
  
 
Katholische Seelsorgeeinheit Wald

Kath. Pfarramt Wald:
Monika Hübschle  Tel. 07578/634  |  Fax: 07578/1785 

Unsere Sprechzeiten: 
Wald:  Tel. 07578/634  |  Fax: 07578/1785 
Montag, Dienstag  10.00 - 11.30 Uhr (Frau Heim) 
Freitag  9.00 - 12.00 Uhr (Frau Hübschle) 
Freitag  16.00 - 18.00 Uhr (Frau Heim) 

E-Mail-Adressen:  
Frau Heim: pfarramt-heim@kath-wald.de 
Frau Hübschle: pfarramt-huebschle@kath-wald.de 
Internet-Adresse: www.kath-wald.de 
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Seelsorgeeinheit Wald 

Gottesdienste: 
Donnerstag 19.01.   19.00  Eucharistiefeier Taisersdorf 
Sonntag 22.01.   10.30   Eucharistiefeier Großschönach Patrozi-

nium 
Donnerstag 02.02.   19.00  Eucharistiefeier Taisersdorf 
Sonntag 05.02.   10.30   Eucharistiefeier Großschönach als 

Mach-mit-Gottesdienst 

   
Evangelische Kirchengemeinde 
Salem und Heiligenberg 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Dienstag, Donnerstag Freitag  10:00 – 12:00 Uhr
und Dienstag von  14:00 – 18:00 Uhr 
  
Evang. Pfarramt Salem-Heiligenberg, 
Schlossstraße 13, 88682 Salem Tel.: 07553 / 280
buero@ev-kirche-salem.de 

Pfarrer Matthias Schmidt:
regelmäßige Sprechzeit:   Do 14.00 – 17.00 Uhr 
(außer in den Ferien)
weitere Termine n. Vereinbarung Tel.: 07553-1708
pfarrerschmidt@ev-kirche-salem.de

Gottesdienste und Veranstaltungen 
Freitag, 20.01.2023
19:00 Uhr Bläserprobe 
Ev. Gemeindehaus oder Ev. Johanneskirche Hlgb.
nach Absprache 
  
Samstag, 21.01.2023  
12:00 Uhr Vorbereitungen für den Weltgebetstag
Bezirksfrauen, Vorbereitungen für den Weltgebetstag 
Leiterin Pfarrerin Kunkel aus Meßkirch
ganzes Ev. Gemeindehaus, ganzer Tag 
  
Sonntag, 22.01.2023  
3. n. Epiphanias 
10:00 Uhr Ev. Johanneskirche Heiligenberg
Gottesdienst - Predigtreihe „Die 12“ 
Pf. Weber „Thomas“ 
  
Montag, 23.01.2023  
10:30 Uhr Lesegruppe Kindergarten
Ev. Gemeindehaus, 1.OG Bibliothek 
  
Dienstag, 24.01.2023  
Thematischer Abend zur Vernissage „Rebellinnen“
Ev. Gemeindehaus, gr. Saal 
10:30 Uhr Schülerlesestunde SBBZ
Fr. Münzenmeier und Fr. Pröbstle 
Ev. Gemeindehaus, 1.OG Bibliothek 
  
Mittwoch, 25.01.2023  
16:30 Uhr Konfi-Kurs
Ev. Gemeindehaus, gr. Saal 

19:00 Uhr ‚Immer wieder Mittwoch‘
Schwaben wurden ab 610 von Iren missioniert! Über den heiligen 
Gallus (Bernhard Holzschuh) 
Ev. Johanneskirche, Heiligenberg 
  
Freitag, 27.01.2023  
09:30 Uhr Sprachkurs Ukraine
Kontakt: Fr. Hefler
Ev. Gemeindehaus, Weitblick 
19:00 Uhr Bläserprobe
Ev. Gemeindehaus oder Ev. Johanneskirche Hlgb.
nach Absprache 
19:30 Uhr Literaturkreis am Abend
Lesung von Frau Atifa Afghan
Ev. Gemeindehaus, Salem 
  
Samstag, 28.01.2023  
08:00 Uhr Hospizgruppe Salem e.V. 
08:00 bis 17:30 Uhr
Ev. Gemeindehaus, Weitblick und Küche 
09:30 Uhr FrauenZeit
Frühstücksbuffet
ev. Gemeindehaus, gr. Saal und Küche 
  
Sonntag, 29.01.2023  
letzter n. Epiph. 
10:00 Uhr Ev. Betsaal Schloss Salem
Gottesdienst - Predigtreihe „Die 12“ 
Pf. Schmidt „Johannes“, 
  
Gottesdienstorte 
Abweichend von den Veröffentlichungen im Gemeindebrief haben sich 
einige Orte für die Gottesdienste geändert. Bitte halten Sie sich an die 
aktuellen Informationen im Ortsblatt bzw. auf unserer Internetseite! 

Predigtreihe Die 12 
Vom 15.Januar bis 5.Februar halten die Pfarrer und Pfarrerinnen aus 
Uhldingen, Überlingen, Owingen und Salem eine Predigtreihe zu 
den 12 Aposteln. Unter dem Titel „Die 12“ hat ein Künstler zu jedem 
der Apostel einen Stuhl gestaltet. In den verschiedenen Kirchen- und 
Gemeindehäusern wird also an jedem Sonntag einer der Stühle ste-
hen und die Geschichte und Eigenart der Jünger Jesu in der Predigt 
zu hören sein. Herzliche Einladung, dabei zu sein! 
  
Ausstellung Rebellinnen 
Die Ausstellung „Rebellinnen“ stellt Frauen verschiedener Epochen 
aus dem deutschsprachigen Raum vor. Viele von ihnen sind be-
rühmt, einige weniger bekannt. Eines aber vereint sie alle: Ihr Leben 
und ihre Taten haben unsere Gesellschaft verändert. Ihre Lebenswe-
ge ermutigen dazu, unseren eigenen Weg zu gehen und unsere Ziele 
nicht aus den Augen zu verlieren.
15. Januar: Vernissage
24. Januar: Thematischer Abend 
Weitere Informationen zu unseren Kirchengemeinden, zu Gottes-
diensten und Veranstaltungen finden Sie im Internet unter:
www.ev-kirche-salem.de 

   
Evangelische Kirchengemeinde 
Pfullendorf und Hattenweiler

www.kirche-pfullendorf.de  

Kontaktmöglichkeiten Evangelisches Pfarramt
Melanchthonweg 3, 88630 Pfullendorf Tel. 07552 / 8163

evangelisches.pfarramt@kirche-pfullendorf.de 

BÜROZEITEN: 
Dienstag, Mittwoch und Freitag  9.00 – 11.00 Uhr

Donnerstag  16.30 – 18.00 Uhr

  

Ansprechpartner für seelsorgerliche Notsituationen, 
KatholischeKrankenabendmahle und Beerdigungen  

Pfarrerin Bettina Kommoss Tel. 0151 124 974 14  

Das Seelsorgeteam:

Dekan Stefan Schmid  Tel. 07575/923 448 0 
eMail: stefan.schmid@dekanat-sigmaringen-messkirch.de 
Kooperator Thomas Stricker   Tel. 07578/933421 
eMail: stricker@kath-wald.de 
Diakon Bernd Lernhart, Wald  Tel. 07578/2800 
Gemeinderef. E. König, Aftholderberg  Tel. 07552/7595 
eMail: gref-sse-wald@t-online.de 

In seelsorgerlichen Notfällen versuchen Sie es bitte unter: 

Dekan Stefan Schmid  Tel. 07575/923 448 16 
Kooperator Thomas Stricker  Tel. 07578/933 421 
Pater Joseph,  Sauldorf  Tel. 07578/933 60 60 
eMail: kooperator@messkirch-sauldorf.de
Vikar Francesco Durante  Tel. 07575/926 89 55 
eMail: vikar@messkirch-sauldorf.de 
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Gottesdienste:   
Sonntag, 22. Januar 2023 3. Sonntag nach Epiphanias 
10 Uhr Gottesdienst zur Predigtreihe
Pfarrer	Michael	Jung 
  
Sonntag, 29. Januar 2023  Letzter Sonntag nach Epiphanias 
10 Uhr Gottesdienst zur Predigtreihe,
parallel: Kindergottesdienst
Pfarrerin	Anja	Kunkel,	Kindergottesdienstteam 
  
Aufgrund der angespannten Situation auf den Energiemärkten ha-
ben wir die Raumtemperatur in der Christuskirche abgesenkt. Bitte 
denken Sie an geeignete Kleidung. 
 
Kinder-, Jugend und Familienarbeit 

Krabbelgruppe 
Die Krabbelgruppe trifft sich jeden Mittwoch um 9.30 Uhr im Ju-
gendraum. 
  
Spielgruppe 
Die Spielgruppe trifft sich jeden Donnerstag um 15:30 Uhr im Ju-
gendraum. 
  
Seniorenclub 
Der Seniorenclub trifft sich im Foyer.
Ab Januar trifft sich der Seniorenclub immer am ersten Donnerstag 
im Monat. Gerne werden Sie mit unserem Gemeindebus abgeholt! 
Kontakt: Trude Gaubatz ( 07552/409610

Predigtreihe im Januar 

Nachrichten mit Pop 
Unter diesem Titel laden wir in diesem Jahr zur Predigtreihe ein. Pfar-
rerin und Pfarrer aus der Region haben sich jeweils einen Song der 
Popmusik ausgesucht und gestalten dazu einen Gottesdienst in der 
Christuskirche (10 Uhr). 
  
Sonntag, 22. Januar: Pfarrer Michael Jung (Ostrach)
Sonntag, 5. Februar: Pfarrer Sebastian Degen (Pfullendorf ) 
 
  
Freie Christengemeinde Illmensee 

SEELSORGE: 
Pastor Vicente Guedes Tel. 07558 / 9387644 
Petra Leppert Tel. 07554 / 9879044 
  
Kontakt unter: 
Freie Christengemeinde, Gewerbestrasse 26, 88636 Illmensee 

Pastor Vicente Guedes, v.guedes@fcg-illmensee.de 
Bürozeiten dienstags 9:00 - 13:00 Uhr 
info@fcg-Illmensee.de  |  www.fcg-illmensee.de 

Gottesdienste: 
Sonntag, 22.01. 10:00 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst
im Gemeindezentrum in Illmensee, Gewerbestrasse 26 
Die aktuellsten Informationen können Sie auf unserer Homepage 
nachlesen. 

Ende des redaktionellen Teils
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REZEPT-IDEE DER WOCHE ...
zutaten FÜR 4 PERSONENROSENKOHL-HACKFLEISCH-AUFLAUF1 kg Rosenkohl, 1/2 l Salzwasser50 g geräucherte Schinkenspeckwürfel
2 Zwiebeln (je ca. 90 g), 250 g Hackfl eisch2 Tomaten (je ca. 95 g), Salz, PfefferSAUCE: 1 EL Butter, 2 geh. EL Mehl, 1/4 l MilchSalz, Pfeffer, Muskatnuss, 1 Eigelb, 100 ml SahneZUM BESTREUEN:100 g geriebener KäseZUCKERHUT-KRAUT-FELDSALAT1 Handvoll Zuckerhut, gerüstet, in mundgerechte Stücke geteilt1 Handvoll Feldsalat, gerüstet, in mundgerechte Stücke geteilt50 g Rotkohl, fein gehobelt50 g Weißkohl, fein gehobelt100 g Karotten, gerüstet, in feine Scheiben geschnittenNUSSDRESSING:1 EL Senf, 2-3 EL Apfelessig, 4-5 EL Rapsöl½ EL gemahlene Mandeln, Salz, Pfeffer ZUM BESTREUEN:je 2 EL gehackte Haselnüsse und Pistazien, geröstet, ausgekühlt

Rosenkohl-Hackfleisch-Auflauf 

und Zuckerhut-Kraut-Feldsalat 

mit Nussdressing

ZubereitungROSENKOHL-HACKFLEISCH-AUFLAUF: Backofen auf 180°C vorheizen.Rosenkohlröschen putzen, welke äußere Blätter ent-fernen, Strünke kürzen und kreuzweise einschneiden. Salzwasser zum Kochen bringen, den vorbereiteten Rosenkohl zugeben, rund 15 Minuten köchlen lassen. Danach den Rosenkohl abgießen, den Kochsud aber auffangen. Die abgekühlten Röschen längs halbieren. Die Zwiebeln häuten und in feine Würfel schneiden. Die Tomaten waschen, den Stiel entfernen und achteln.
Das Hackfl eisch, Schinken und Zwiebelwürfel in einen 
Topf geben und anbraten. Tomaten zum Hackfl eisch geben. Die Masse würzen, ca. fünf Minuten köcheln 
lassen und dann in eine große Aufl aufform füllen. In einem Topf die Butter zerlassen, das Mehl einrühren, mit dem Kochsud und der Milch ablöschen und ca. fünf Minuten leicht köcheln lassen. Danach das Eigelb mit der Sahne verquirlen, in die nicht mehr kochende Sauce einrühren und mit den Gewürzen abschmecken. 
Den Rosenkohl auf der Hackfl eischmasse verteilen, mit der Sauce begießen, mit dem Käse bestreuen und mit Mandelblättchen garnieren. 
Die Aufl aufform in den vorgeheizten Backofen schie-ben und bei 180°C (Umluft 160°C goldbraun backen. Backdauer rund 35-40 Minuten.ZUCKERHUT-KRAUT-FELDSALAT: Für das DRESSING alle Zutaten verrühren, würzen.Salat und Gemüse auf 4 Tellern verteilen. Kurz vor dem Servieren Nussdressing über den Salat träufeln, mit den Nüssen bestreuen.
Den Rosenkohl-Hackfl eisch-Aufl auf kann man nur zusammen mit dem Zuckerhut-Kraut-Feldsalat servie-ren oder aber zusätzlich mit Salzkartoffeln.

0
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Tipps & TricksRosenkohl hat eine kürzere Haltbarkeit als andere Kohlsorten. Im Kühlschrank bleibt er 
etwa vier Tage frisch. Da die Röschen empfi nd-lich auf Ethylen reagieren, Rosenkohl nie in der Nähe von Äpfeln oder Tomaten lagern. Zuckerhut hat einen würzig-bitteren Geschmack. Abmil-dern kann man ihn, indem der Zuckerhut nur kurz in lauwarmes Wasser getaucht wird. An den Wurzeln von Feldsalat haftet meist noch etwas Sand, darum immer in Wasser schwimmend waschen. 



Zunftball
am 28. Januar 2023 um 20 Uhr

in der Graf-Burchard-Halle in Frickingen

mit närrischem Programm,

mit musikalischer Unterhaltung durch

Rent A Bänd

und anschließendem Barbetrieb.

Wir freuen uns auf Sie!

Narrenverein Frickinger Dreckspringer e.V. 

und Musikverein Frickingen e.V.

www.primo-stockach.de

s‘Blättle weltweit lesen



Wir suchen ab sofort oder nach Vereinbarung

eine GESCHÄFTSFÜHRUNG m/w/d Pensum 50 %
Sie bringen mit: 

- Kaufmännische/betriebswirtschaftliche Ausbildung bzw. abgeschlossenes Studium
- Langjährige Berufserfahrung (mindestens fünf Jahre)
- Ausgeprägte Sozialkompetenz
- Überdurchschnittliche Zahlenaffinität

Ihre Aufgaben: 
- Unternehmerische Gesamtverantwortung für Kosten, Leistung und Ergebnis
- Zukunfts- und qualitätsorientierte, innovative Weiterentwicklung des Kindergartens
- Enge Zusammenarbeit mit dem Vorstand
- Personalverantwortung in Zusammenarbeit mit der Leitung von Einstellung bis  

Lohnabrechnung
- Lohnabrechnung/Finanzbuchhaltung in Zusammenarbeit mit Steuerkanzlei

Wir bieten 
 einen Arbeitsplatz mit sehr vielseitiger Tätigkeit in Zusammenarbeit mit Vorstand und 

Kindergartenleitung
 die Möglichkeit, nach Absprache im Homeoffice zu arbeiten bzw. Ihren Hund mitzubringen
 Eine Gehaltsordnung, angelehnt an TVöD
 ein wertschätzendes und respektvolles Miteinander

KINDERGARTENLEITUNG m/w/d – Pensum 70 %
für unsere familiäre, dreigruppige Waldorfkindertagesstätte
Sie verfügen idealerweise über
 die staatlich anerkannte Erzieherausbildung mit Waldorfqualifikation oder die  

Bereitschaft, diese berufsbegleitend nachzuholen
 Erfahrung in Selbstverwaltung bzw. Führung
 Eigeninitiative, um unseren Kindergarten in die Zukunft zu führen
 Sinn für Ästhetik und Naturmaterialien im Sinne einer ganzheitlichen Pädagogik 

Wir bieten 
 einen attraktiven Arbeitsplatz mit lebendiger und vielseitiger Tätigkeit 
 Platz für Engagement und Ideen 
 Fortbildungsangebote 
 eine Gehaltsordnung, angelehnt an TVöD 
 ein wertschätzendes und respektvolles Miteinander 

VERTRETUNGSKRÄFTE m/w/d - Minijob
 Für unsere Krippe und den Kindergarten
 Gerne auch Quereinsteiger

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung - sehr gerne auch per Mail - an:

Waldorf-Kindertagesstätte Herdwangen-Schönach
Dorfgemeinschaft Lautenbach 1  •  88634 Herdwangen-Schönach

vorstand@waldorfkindergarten-lautenbach.de  •  www.waldorfkindergarten-lautenbach.de

Du willst dein eigenes Geld verdienen und 
einen zukunftsorientierten Beruf erlernen?

Wir haben für 2023  
freie Ausbildungsplätze (m/w/d)

•	 	Technischer	Produktdesigner

•	 Industriekaufmann
Haben wir Dein Interesse geweckt? 

Dann besuche unsere Website www.schienle.de und 

erkundige Dich über unsere Ausbildungsmöglichkeiten.

Wir freuen uns auf Deine elektronisch übermittelte Bewerbung.

Schienle	Magnettechnik	+	Elektronik	GmbH 
Ansprechpartner Karin Senn, In Oberwiesen 3
88682 Salem-Neufrach, Tel.: + 49 (0) 89 379 100 6771
E-Mail: bewerbung@schienle.de

2-Zimmer-Wohnung

zu vermieten

In Wilhelmsdorf 65 qm 1. Stock an

alleinstehende Dame,

keine Haustiere, Nichtraucherin, 500 € + NK.

Anfragen an gerd-h-hammerstein@t-online.de

NachhilfeKl. 4 bis zum AbiMa, De, Eng. sehr preiswert.(gewerblich) 015792463601

STARKES DUO. AUS EINS MACH ZWEIErleben SIe das maximale Lesevergnügen mit minimalen Aufwand. Ihr innovatives Heimatblatt wartet bereits auf Sie. 
Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen

03944 - 36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K.
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